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- Drucksache 16/10062 - 


Öffentlich geförderte wehrtechnische und bundeswehrrelevante Forschung 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die Aufrüstung und Modernisierung der Bundeswehr verschlingt Milliarden, 
nicht nur für die Beschaffung von Waffensystemen und anderem militärischen 
Gerät, sondern auch im Bereich der Grundlagenforschung und Entwicklung 
zukünftiger Rüstungstechnologien. Im Jahr 2008 kann das Bundesministerium 
der Verteidigung (BMVg) etwas mehr als 1,1 Mrd. Euro für diese Zwecke aus- 
geben. Jährlich erhalten Großforschungseinrichtungen des Bundes und ver- 
gleichbare Forschungsinstitute vom BMVg projektunabhängige institutionelle 
Zuschüsse für ihre Arbeit in diesem Bereich. Darüber hinaus finanziert das 
BMVg auch einzelne Projekte in Forschungsinstituten und Hochschulen. Diese 
Form der Rüstungsforschung in Deutschland ist kaum sichtbar und war bislang 
selten Gegenstand der kritischen gesellschaftlichen Diskussion sowohl über 
die rüstungstechnologischen Pläne der Bundeswehr, wie z. B. die militärische 
Nutzung der Nanotechnologie, als auch über die forschungs- und wissen- 
schaftspolitischen Konsequenzen militärischer Forschung an zivilen Universi- 
täten. 


Vorbemerkung der Bundesregierung 

Das Parlament wird in vielfältiger Weise zum Thema „Forschung und Techno- 
logie“ informiert. Besonders hervorzuheben ist der Bundesbericht Forschung 
und Innovation, der alle zwei Jahre umfassend die Forschungs- und Technolo- 
giepolitik des Bundes, der Länder und der EU darstellt. Darüber hinaus werden 
Berichte an den Flaushaltsausschuss zum 6-Mrd. -Euro-Programm und zur Fligh- 
tech-Strategie, zur Umsetzung der Empfehlungen des Wissenschaftsrates zur 
Rolle und künftigen Entwicklung der Bundeseinrichtungen mit FuE-Aufgaben 
sowie zum Konzept der Leitlinien der Bundesregierang für eine moderne Res- 
sortforschung erstellt, die auch Bezug auf die Strategie zur Internationalisierang 
von Wissenschaft, Forschung und Entwicklung nehmen. Des Weiteren findet im 
Rahmen des Paktes für Forschung und Innovation eine jährliche Berichterstat- 
tung statt. Im Ressortbereich des BMVg wird die Berichterstattergrappe „For- 
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schung und Entwicklung sowie Rüstungskooperation auf europäischer Ebene“ 
des Verteidigungsausschusses regelmäßig zum Thema F&T informiert. Darüber 
hinaus sind F&T-Daten des BMVg über die jährlichen Flaushaltsanmeldungen 
zugänglich. 


1. An welchen Großforschungseinrichtungen des Bundes, vergleichbaren 
öffentlichen Forschungsinstituten, Hochschulen sowie hochschulnahen 
Forschungsinstituten (sog. An-lnstitute) wird wehrtechnische Forschung 
betrieben (bitte aufschlüsseln nach einzelnen Bundesländern)? 

Nach Kenntnis der Bundesregierung wird an den in Anlage 1 aufgeführten 
Forschungseinrichtungen des Bundes, vergleichbaren öffentlichen Forschungs- 
instituten, Flochschulen sowie hochschulnahen Forschungsinstituten (sog. An- 
Institute) wehrtechnische Forschung betrieben. 


2. Welche Großforschungseinrichtungen des Bundes, sonstige Forschungs- 
institute und Hochschulen haben seit dem Jahr 2000 Drittmittelzuwendun- 
gen des BMVg erhalten (bitte aufgeschlüsselt nach einzelnen Bundes- 
ländern sowie Höhe der Zuwendungen, Verwendungszweck und Jahr)? 

3. An welche Großforschungseinrichtungen, Forschungsinstitute und Hoch- 
schulen wurden vom BMVg seit dem Jahr 2000 wehrtechnische und bun- 
deswehrrelevante Forschungsvorhaben im Rahmen der Auftragsforschung 
vergeben (bitte unter Angabe des Projekttitels, der Projektlaufzeit und 
Höhe der Zuwendungen sowie aufgeschlüsselt nach einzelnen Bundes- 
ländern)? 

Die in Anlage 2 erfassten Forschungseinrichtungen des Bundes, sonstigen For- 
schungsinstitute und Flochschulen haben Drittmittelzuwendungen und Mittel 
im Rahmen der Auftragsforschung des Bundesministeriums der Verteidigung 
seit 2000 erhalten. 


4. Wurden in Verbindung mit der Vergabe der Forschungsaufträge im Sinne 
der Frage 3 mit den Drittmittelempfangern besondere Bedingungen ver- 
einbart, die den bei Drittmittelforschung üblichen Publikationspflichten, 
wie etwa der Aufnahme in die Forschungsberichte der jeweiligen Hoch- 
schulen, entgegenstehen? 

Wenn ja, welche, und wie begründen sich diese Ausnahmen? 

Nein 


5. Wurden seit dem Jahr 2000 über die Deutsche Forschungsgemeinschaft 
(DFG) wehrtechnische oder bundeswehrrelevante Forschungsvorhaben 
ausgeschrieben oder gefördert? 

Wenn ja, welche Hochschulen und Forschungseinrichtungen welcher 
Bundesländer waren daran beteiligt (bitte jeweils unter Angabe der Höhe 
der finanziellen Förderung)? 


Nein 
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6. Welche Großforschungseinrichtungen, Forschungsinstitute und Hochschu- 
len welcher Bundesländer erhalten nach Kenntnis der Bundesregierung 
derzeit Drittmittelzuwendungen von privaten Unternehmen oder dem Bun- 
desministerium für Bildung und Forschung (BMBF) für wehrtechnische 
und bundeswehrrelevante Forschung (bitte jeweils unter Angabe der finan- 
ziellen Förderung)? 

Im Rahmen der Ressortzuständigkeiten werden durch das Bundesministerium 
für Bildung und Forschung (BMBF) keine wehrtechnischen und bundeswehr- 
relevanten Forschungsthemen vergeben. Der Bundesregierung liegen keine 
Erkeimtnisse über Drittmittelaufwendungen von privaten Unternehmen für 
wehrtechnische und bundeswehrrelevante Forschung an Forschungseinrichtun- 
gen vor. 


7 . An welchen Hochschulen und außeruniversitären F orschungseinrichtungen 
welcher Bundesländer werden Projekte im Rahmen des Förderprogramms 
„Forschung für zivile Sicherheit“, das gemeinsam vom BMBF, BMVg 
und dem Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie (BMWi) ent- 
wickelt worden ist, gefördert? 

Das Forschungsprogramm für die zivile Sicherheit ist ein Programm der 
Bundesregierang. Es wurde allein vom federführenden und für die Umsetzung 
zuständigen BMBF entwickelt und mit allen Ressorts abgestimmt. Die Förde- 
rung der Projekte einschließlich der Vergabe der Fördermittel liegt ebenfalls 
in der Verantwortung des BMBF. Anlage 3 enthält die Übersicht über die 
Hochschulen und außeraniversitären Forschungseinrichtungen, die an den bis 
31. Juli 2008 bewilligten Projekten mitarbeiten. 


8. Wie viele, und welche der derzeit laufenden wehrtechnischen Forschungs- 
projekte von Forschungsinstituten und Hochschulen welcher Bundesländer 
werden gemeinsam von privaten Unternehmen und dem BMVg im Rah- 
men der Auftragsforschung finanziert? 

Der Bundesregierung sind keine derzeit laufenden wehrtechnischen For- 
schungsprojekte bekannt, die gemeinsam von privaten Unternehmen und dem 
Bundesministerium der Verteidigung im Rahmen der Auftragsforschung finan- 
ziert werden. 


9. Wurde im Rahmen der Auftragsforschung bzw. der Vergabe von Dritt- 
mitteln an Forschungsinstitute und Hochschulen auch Bundeswehrperso- 
nal an den Forschungsarbeiten beteiligt, und wenn ja, an welchen wissen- 
schaftlichen Einrichtungen welcher Bundesländer, und wie viele? 

Im Rahmen der Auftragsforschung bzw. der Vergabe von Drittmitteln an For- 
schungsinstitute und Hochschulen wurde z. T. auch Bundeswehrpersonal be- 
teiligt. Dabei handelte es sich im Wesentlichen um technisches Personal der 
Wehrverwaltung. Eine statistische Erfassung dieser Einzelfälle erfolgte nicht. 
Bei Forschungsarbeiten an den Universitäten der Bundeswehr ist von einer 
Beteiligung der Lehrenden und der Studierenden auszugehen, eine Erfassung in 
Datenbanken erfolgt nicht. 
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10. ln welchem Umfang und an welchen Hochschulen und wissenschaft- 
lichen Einrichtungen wurden seitens der Bundesregierung welche 
Forschungsvorhaben und -einrichtungen im Bereich der Friedens- und 
Konfliktforschung sowie der Rüstungs- und Standortkonversion institu- 
tioneil oder projektbezogen seit dem Jahr 2000 gefordert (bitte nach 
Bundesländern und jeweils unter Angabe des zuständigen Bundesminis- 
teriums)? 

Die Bundesregierung hat an Hochschulen und wissenschaftlichen Einrichtun- 
gen seit 2000 die in Anlage 4 aufgeführten Forschungsvorhaben und -einrich- 
tungen im Bereich der Friedens- und Konfliktforschung sowie der Rüstungs- 
und Standortkonversion institutionell oder projektbezogen gefördert. 
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Hochscnuien sowie nocnscnuinane porsci 

unasinstnute isoa. An-instnutei. an denen 


wennecnniscne porsi 

;nuna netnenen ' 
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Baden 

-Württemberg: 




FhG-lnstitut für Angewandte Festkörperphysik (lAF), Frelburg 




FhG-lnstitut für KutTzeitdynamik Emst-Mach-Institut (EMI), Freiburg 




FhG-lnstitut für Chemische Technologie (ICT), Pfinztal 




FhG-lnstitut für Infbrmations- und Datenverarbeitung (IITB), Karlsruhe 



FGAN-Forschungsinstitut für Optronik und Mustererkennung (FOM), Ettlingen 



Universität Karlsruhe 







Bayern: 




DLR-Institut für Hochfreauenztechnik und Radarsysteme, Oberptaflenhofen 



UniBw M Institut für Technik, Neubiberg 




L-M Universität, München 




Forschungsinstitut Neutronenquelle ZWE, Garching 







Bertin: 




DLR-Institut für Optische Informationssysteme, Berlin 




TU Berlin 




THS Berlin 







Brandenburg: 




keine 







Bremen: 




FhG-lnstitut für Fertigungstechnik und Angewandte Materialforschuns 

(IFAM), Bremen 






Hamburg: 




UniBw HSU, Hamburg 







Hessen: 




keine 







Mecklenburg-Vorpommern: 




keine 







Niedersacbsen: 




FhG-lnstitut für Toxikologie und Experimentelle Medizin (ITEM), Hannover 



DLR-Institut für Flugsystemtechnik, Braunnschweig 




TU Clausthal 




Institut für Biochemie und Biotechnologie, Braunnschweig 




Institut für Grundlagen der Elektrotechnik und Meßtechnik, Hannover 







Nordrhein-Westblen: 




FhG-lnstitut für Natunwissenschaftlich-Technische Trendanalysen (INT), Euskirchen 



FhG-lnstitut für Molekularbiologie und Angewandte Oekologie (IME), Schmallenberg 



FGAN-Forschungsinstitut für Hochftequenzphysik und Radartechnik (FHR), Wachtberg 



FGAN-Forschungsinstitut für Kommunikation, Informationsverarbeitung und Ergonomie (FKIE), Wachtberg 


DLR-Institut für Werkstoff-Forschung, Köln-Porz 




DLR-Institut für Antriebstechnik, Köln-Porz 




DLR-Abteilung Windkanäle, Köln-Porz 




Universität Duisburg 




Universität Paderborn 




FHS Bonn-Rhein-Sieg, St. Augustin 







Rheinland-Pfelz: 




keine 







Saarland: 




keine 







Sachsen: 




FhG-lnstitut für Keramische Technologien und Sinterwerkstoffe (IKTS), Dresden 



Nordmetall GbR, Burkhardtsdorf 







Sachsen-AnhaK: 




keine 
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Schleswig-Holstein: 




FhG-lnstitut für Siliziumtechnologie (ISIT), Itzehoe 




Forschungsgruppe Industrieanthropologie, Kiel 




Uni Kiel 




Forschungs- und Entwicklungszentrum FH Kiel 







ThOringen: 



1 Institut für Physikalische Hochtechnologie (IPHT), Jena 
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Forschunaselnrichtunaen des Bundes, sonstiae Forschunaslnstitute und Hochschulen. 

die Orlttmlttelzuwendunaen und Minel Im Rahmen der Auftraasforschuna dea 

Bundesministeriums der Verteldlauna seit 2000 erhalten haben 








1. B«d«fvWUfttMnbtrg: 







1.1. WthfiMhnisctMFonchuog: 














vwtr>oiQ»a>wtan<l 

2000 

2001 2002 2003 2004 

200s 

2006 2007 











Instttut fUr Angewandt« Festkörperphysik (lAF), Freiburg : 

4.377433 ■ 

3 522 344 3 637 968’~ 4.639.678' 

6.147 995^ 

8.316.227' 

6^17.430^ 

1160 046 

Institut fUr KurzzeltdynamHc, Emst-«Aach-lRSttut (EM). Freiburg: 

2.997.088 ' 

1.868.562 2 590 273. 5.024,748: 

_ 4 197.353. 

5.370 320 

3.147.035| 

6.341.349 

Institut für Chemische Technologi« (ICT). Pfinztal: 

1 999 281 

2 089.445 2 373.250 2 380.112' 

2.203.505 

2.813.2W 

2 864 905 

3.364.661 

Institui für knformations- und Datenverarbeitung (STB), Karlsruh«: 

3.205 618 ' 

M44-064 ' 3.547.'216' 4.104.709' 

4,719983' 

5.081.168^ 

4.344.803; 

6.344 820 







Forachunosiftstitul für Optrorük urtd Musteierkennung (FOM), Ettli{>9«n: 

6.3S5.420’ 

'el86.i93 7.291 344 7.963.374' 

Ti29.969' 

9.017672 

6.883527| 

8.761 425 







Universität Karlsruhe: 

0 

ö. 0; ..0] 

0 

Oi 

0 

205.325 


— — - 





1.2. Nkhttechrtisch« Forschung: 











Vertraosoeoenstaryl 

2000 

2001 2002 2003 2004 

2006 

2006 2007 

keme 

: - - 















Vertragsgegenstartd 

2000 

2001 2002 2003 2004 

2006 

2006 2007 





Universittt Hohenheim, Stuttgart; 

36.692 

135862 173.962. 144 392 218200 

65 594 

62.038 49 021 

UniversKtt Tübingen: 

0 

O] 30.870j^' 7^97i 1 W.802 

183.151. 

2M,67®- 283 823 


V 

0 152.848 ' 232.178'~ ”198708 

193.581 

■'l37'6Ö9j 0 





Universität Ukn: 

11.461 

88.709 183.744 167.131 60.050 

3 341 

34 981 29.018 

Universität Heidelberg: 

204 330 

197.295' O] O' 0 

”'~”'o 

“ ' o' 0 

2. Bayern: 




2.1. Wehitechnische Forschung; 


.... . - - 






Vartragsgegenstand 

2000 

2001 2002 2003 2004 

2006 

2006 


beulaehee Zentrum fUr LiA> und Raianfahrt (DLR): 

. . . 


'VV 



bMi. fUr HochRequen^hrtk und Radarsystenw, Oberpfaffenhofen 

281.907 

60.142, 639.417' 100.000^ 

229.979 

150X10^ 

0 

- 







0 

0 0 95.720 757446 










UM Uniyeril^ München 

0 

0 0 0_^ 0 

34.600 

3.285 

20 910 


0 

Ö 0 o' 0 

”17.400 

0 

39.270 


























2000 

2001 2002 2003 2004 

2006 

2006 2007 





Urii Bw München , 

0 

0 p 0 

0 

0 

44.122 

290.071 

24. Wehrmedhinieche Forechuny 

■ 

— 





' 




Vbrtmgeoegenstand 

2000 

2001 2002 2003 

2004 

2006 

2006 2007 

1 





UMI München 

403 072 

173,473 . 83.852; 119.555 

340 911 

552.734 

424.935 

278 429 

TV MUiKhen 

662.360 

317,016| ' 205.178 : 222.408 

~~^^74 

323.978 

48.734 

49.996 

Bavarian Nordk Research instituteOntbH . . 

0 

16 213' 132.448 ' 82.560 

0 

0 

^7 0 

b 

TopLab GmbH 

c 

0^ 0' ”o 

.7 ._o 

' 12.760 

10.440 

' 0 


0 

o' o' 0 

0 

0 

0 

' 60.000 






OSF-Forschungszentrum für UmweK und Gesundheit GmbH, Neuhcrberg 

c 

434.948 133.769 135.012 

0 

0 

0 

0 

UniPasssu 

40.903’ O" .... 0 

0 

! 0 

77 0 

; 0 


"19.572' '12.158' 6.079' 0 

0 

0 

34.181 

121.585 






Hibemia AG. Glabelstadt 

( 

78.442^ W.107 0 

0 

: . ..- 0 

0 


3. Berlin: 

I 




... : J. 







1 

. j 

1 


1 

Vertragsgegenstand 

2000 

2001 2002 2003 2004 

2006 

2006 2007 





' 


! 

Deutsches Zentrum für Luft» und Raumfahrt (DLR); 




. 

: 

: - 



Ol 0 C 

i . ' 

, C 

20600C 

1 100000 






' 


TU Berlin 


0 0 C 

( 

158 00 

123 002 

0 
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2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2005 

2006 





























7^ NkhttKhnlsetw Fonchung: 


















Vtrtni 0 ig*O*nstand 

2000 

2001 2002 

2009 

2004 

2005 

2006 


keine 



























7.9. Wehrnw<ttzini«eh* Fonettung: 






1 












Vertriffsgegenctand 

2000 

2001 2002 

2009 

2004 

2006 

2006 

2007 





! 


Uni Oleten 

372.051 

411.777; 

409.574 

21.372 

26 261 

110.123 









UmWlMlMden 

52 596 

49.658 

0 

0 

0 

0 

0 

0 



















9. KtocMentHirg-Vorpofiimem: 












1.1. Wehrtschntoche Forechung: 












Vertngsgegwwtsnd 

2000 

2001 2002 

2009 

2004 

2006 

2006 

2007 




























1.2. MchttKhntoeh« Ferachung: 



















2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 
























1.9. WehnnedizJniMh« Fonchung: 















2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 

2006 







0> 0 

( 

35.106 

60.118 






Uni omrtwald 

146 65 

0 0 

0 

0 

0 

0 

0 



o' ~0 



. 












9. Nte<ter*achMn: 






9.1. WohrtKhnItch« Forschung: 







2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2005 

2006 








FrsunhefSr OoMlschafl (FhO): 







0 

o' 0 

0 

0 

29.152 

45.832 

30.199 




- - 

— 


Inst fUr FluwvstMTilschnIk, Brsunnschwski 

918.678 

40.900' "f.soi.’in 

1902 860 

3.178.225 

361.091 

2.691.783 

X978.334 








TUCtsusthsl 

0 

0 C 

0 

0 

0 



374.780 








0 

0. ( 

0 

29 812 

60.216 

52.642 

86.311 







Inst nir OnmHsosn der Elektroiechnlh und Mefttechnk. Hsrtnovsr 

0 

0 0 

0 

0 

0 

47.384 

107.351 













9J. rächttschnischs Forschung: 













2.000 

2.001 2002 

2003 

2004 

2006 

2006 




I 
















94. WshrmedlzMschs Forschung: 













2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 








MedUnischs Hochschuls Hsnnovsr 

145 255 

c 

( 

0 

0 

0 

0 

0 







4S87I 

c 


C 

C 

0 

0 

54.085 







221.01: 

257 88f 

187.325 348.371 

35.467 

53.308 

153.766 

















10 . Nordrtieln4MMttaton: 










10.1. Wehrte ctwUeche Forschung: 










Vertngsgegenstend 

2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 

2006 

2007 








Frsurthofer Oeeeltechelt (FhO): 







1.148 840 

Irtstttut fUr N«turwieeensehsft1lch>Technische Tnndanelysen (MT), Euskinhen 








0 

0 

0 1 

0 

69.932 

145.398 

35 593 

Forschungegeeellechafi fUr Angewendle Neturwteeentcheften (FOAN): 








ForschungsiratNut für Hochfrequenzphysik und Radartechnik (FHR), Wachtberg: 
Fonchungelnetltut fUr Kommunkation, InformatientveiBrteltung lind ErgönonS# (FK 

4.101.371 

2 461 860 

3.611.386 

2.574.874 

l_^413.5p6, 2985228 
'"liTSTsoT' 1 971.143 

4.467.691 

2 464 831 

^ 5.618.218 
2891.917 

] ”4.084.134 
[ 3.002.212 

] 4.708.105 
■ 4 980 917 

Deutsches Zentrum fUr Lufl- und Raumfahrt (OLR): 









hstitut für Werkstoff-Forschung. KOIn-Porz 

51 805 

62.00C 

42600 51 96C 

85000 

5 

43.^ 

95 670 

Institut fUr Antriebstechnik. KMn-Porz 

69 207 

111.722 

I 54.500 ' 65.39C 

137.300 

15 

^ 43.545 

940.700 


44.98« 

53l77 

35.900 ' 40.65C 

109.700 

0 

37895 

125.630 








Uni Duisburg 


C 

0, C 

C 

31.900 











C 

I 

0 

( 

304.268 

229.798 

1 34.988 
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0 

0 0 

998 

239 594 

449 948 

228 978 

3 044 

















10.2. NkfittechnlsclM FonelHing: 

















2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2005 

2006 

2007 



1 








i 








1 























2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 







0 

15.122 286.688 

192.266 

84.205 

0 







10.086 

3,063 17.877 

31.082 

12.826 

0 

0 

0 





0 

0 0 

62.134 

110.686 

123.390 

132 298 





Uni PMUfttt«r 

0 

0 0 

0 

0 

39.276 

24.406 

0 





0 

0 o: 

11.233, 

59.122 

57,399 

40.166 






0 

23 008 35.790 

35.7901 

1.160 

30.863 

36.770 








Uni WNttrVHaniMk« 

0 

0 27.307 

44.042 

84.906 

39 288 

23.876 

0 





0 

0 Ol 

76.457 

127.341 

0 

0 

65.746 





c 

109.414 141.123 

82.300 

0 

0 

0 



_ 55<07 











For»chuno» 9 t»#i*ch«flfUrArt 9 *w«n<Ä«N*turwi»»*n»eh«ft*n(FGAN): _ . 




0 

0 0 

0 

48.986 

86.150 

68 366 

50.169 




















, 


Vwtragtotgansund 

2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2005 













- 






11.2. NichtiBChntech« Forschung: 














Vortragagogsnatand 

2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 

2006 

2007 

ketni» 





































Vortragsgogorutand 

2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2005 








0 

0 0 

0 

0 

139.070 

48 067 

135 519 






0 

0 14.755 

11275 

0 

0 

0 







- 




















2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 

2006 

2007 






















12.2. Nichttechnisch« Forschung; 














Vtrtngsgtganttand 

2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2005 

2006 


kein.' 















12.3. Wehrmediiinische Forschung: 











2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 

2006 

2007 





0 

0 0 

0 

59.624 

28.681 

0 

0 










13. Sachsen: 






13.1. Wehrtechnlscho Forschung; 






Vertragsgegenstand 

2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 

2006 

2007 








Fraunhofer Gesellschaft (FhO): 









0 

36 646 C 

120.181 

298353 

299.317 

449 298 538 550 








Nordmetall GbR. Burkhardtsdorf 

182.701 

240.877 354.65« 

255.646 

419945 

320 000 

664.794 703.189 













13.2. Nichtlechnische Forschung: 














Vertragsgegenstand 

2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2006 

2006 




















1 























2000 

2001 2002 

2003 

2004 

2005 

2006 

2007 









141.486 

146.900 59.76 

0 

C 


3. 0 









0 

0 B625( 

1 70.50C 

18.25C 

0 

3 0 
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Obcnicht Ober Hocbscbolen ond aoBemniversitirt Forschangseinrichtndgen in bewilligten Projekten 
des Programms "Forschnng fOr die zivile Sicherheit" 

Stand: 30. JnU 2008 


1 

'S 

8 

Akronym 

BezcichnanE des Verbandprojektes 

Aasfflhmdc Steile 

LinderkouiDnE 

1680015-V4I7> 

AIRSHIELD 

Airbome Remote Sensing for Hazard Inspection by 
Network Enabied Lightweight Drones (AIRSHIELD) 

Technische Universität Dortmund • 
Lehrstuhl für Kommunikationsnetze / CNI 

Nordrhein-Westfalen 

l3N9g38 

AIRSHIELD 

Airbome Remote Sensing for Hazard Inspection by 
Network Enabied Lightweight Drones (AIRSHIELD) 

Universität Paderborn • Fakultät 
Maschinenbau - Institut für Mechatronik 
und Konstruktionstechnik • Lehrstuhl 
Computeranwendung und Integration in 
Konstruktion und Planung 

Nordrhein-Westfalen 

13N9840 

AIRSHIELD 

Airbome Remote Sensing fM* Hazard Inspection by 
Network Enabied Lightweight Drones (AIRSHIELD) 

Universität Siegen • Fachbereich 12 
Elektrotechnik und Informatik > Lehrstuhl 
für Echtzeit Lemsysteme 

Nordrhein- Westfalen 

13N9841 

AIRSHIELD 

Airbome Remote Sensing for Hazard Inspection by 
Network Enabied Lightweight Drones (AIRSHIELD) 

Technische Universität Berlin > Fachgebiet 
lnnovati(H)sökonomie 

Berlin 

BN9605 

AISIS 

AISIS • Automatisierte lnformati<msgewinnung und 
Schutz kritischer Infrastruktur im Katastrophenfall 

Aibert-Ludwigs-Universität Freiburg - 
Fakultät für Angewandte Wissenschaften • 
Institut für Mikrosystemtechnik (IMTEK) • 
Lehrstuhl für Elektrische Mess* und 
Prüfverfahren 

Baden-Württemberg 

13N9606 

AISIS 

AISIS - Automatisierte Informationsgewinnung und 
Schutz kritischer Infrastruktur im Katastrophenfall 

Albert-LudwigS’Universität Freiburg - 
Rechtswissenschaftliche Fakultät > Institut 
für Öffentliches Recht - Abt. 11 

Baden-Württemberg 

13N9608 

AISIS 

AISIS ' Automatisierte Informationsgewinnung und 
Schutz kritischer Infrastruktur im Katastrophenfall 

Albert-Ludwigs^Universität Freiburg • 
WirtschaftS’ und 

Verhaltenswissenschaftliche Fakultät • 
Institut für Psychologie - Abt. 
Rehabilitation spsvchologie 

Baden-Württemberg 

13N9609 

AISIS 

AISIS > Automatisierte Informationsgewinnung und 
Schutz kritisch«' Infrastruktur im Katastrophenfall 

Universität Karlsruhe (TH) • Fakultät für 
Bauingenieur-, Geo- und 
Umweltwissenschaften - Institut für 
Bodenmechanik und Felsmechanik 

Baden-Württemberg 

13N9611 

AISIS 

AISIS - Automatisierte Informationsgewinnung und 
Schutz kritischer Infrastruktur im Katastrophenfall 

Fraunhofer-Institut für Kurzzeitdynamik - 
Emst-Mach-lnstitut (EMI) 

Baden-Württemberg 

I3N9536 

AOUABIOTOX 

Onlinefähige Trinkwasserüberwachung auf Onindlage 
eines biologischen Breitbandsensors mit automatischer 
Bildauswertung (AOUABIOTOX) 

Fraunhofer-Institut für Informations- und 
Datenverarbeitung (IITB) 

Baden-Württemberg 

13N95I9 

ATLAS 

Chipbasiertes Detektionssystem für den Nachweis von 
Tierseuchen (ATLAS) 

Friedrich-Schiller-Universität Jena • 
C^emisch-Geowissenschaftliche Fakultät - 
Institut für Physikalische Chemie - 
Nachwuchsforschergruppe Jenaer 

BioCliiip Initiative 

Thüringen 

13N9591 

BiGRUDI 

Biologische Gefahrenlagen: Risikobewertung, 
ultraschneile Detektion und Identifizierung vcm 
bioterroristisch relevanten Agenzien (BiGRUDI) 

Philipps-Universität Marburg - Zentrum 
für Hygiene und Infektionsbiologie • 
Institut für Virologie 

Hessen 

13N9593 

BiGRUDI 

Biologische Gefahrenlagen; Risikobewertung, 
ultraschnelle Detektion und Identifizierung von 
bioterroristisch relevanten Agenzien (BiGRUDI) 

Technische Fachhochschule Wildau • 
Fachbereich 

Ingenieurwesen/Wirtschaftsingenieurwese 
n - Studiengang 

Biosvstemtechnik/Bioinformatik 

Brandenburg 

I3N9594 

BiGRUDI 

Biologische Gefahren lagen: Risikobewertung, 
ultraschnelle Detektion und Identifizierung von 
bioterroristisch relevanten Agenzien (BiGRUDI) 

Charite • Universitätsmedizin Berlin - 
Campus Benjamin Franklin • Institut für 
Klinische Pharmakologie und Toxikologie 

Berlin 

I3N9596 

BiGRUDI 

Biologische Gefahreniagen: Risikobewertung, 
ultraschnelle Detektion und Identifizierung von 
bioterroristisch relevanten Agenzien (BiGRUDI) 

fzmb GmbH, Forschungszentrum für 
Medizintechnik und Biotechnologie 

Thüringen 

13N9599 

BiGRUDI 

Biologische Gefahrenlagen: Risikobewertung, 
ultraschneite Detektion und Identifizierung von 
bioterroristisch relevanten Agenzien (BiGRUDI) 

Charit^ - Universitätsmedizin Berlin - 
Campus Virchow-Kiinikum - 
Zentralinstitut für Laboratoriumsmedizin 
und Pathobiochemie 

Berlin 

13N9600 

BiGRUDI 

Biologische Gefahrenlagen: Risikobewertung, 
ultraschnelle Detektion und Identifiziening von 
bioterroristisch relevanten Agenzien (BiGRUDI) 

Freie Universität Berlin - Fachbereich 
Biologie, Chemie, Pharmazie - Institut für 
Chemie und Biochemie 

Berlin 

I3N9680 

BioProb 

Vollautomatische Detektion biologischer Gefahrstoffe 
mit integrierter Probenreinigung für den vor>Ort- 
Einsatz (BioProb) 

Fraunhofer-Institut für 

Siliziumtechnologie (ISIT) 

Schleswig-Holstein 

13N9475 

ChipScnSiTck 

Chip*basierte photonische Gassensoren für die 
Sicherheitstechnik (ChipSenSiTek) 

Technische Universität Clausthal - 
Laser AnwendungsCentrum 

Niedersachsen 

I3N978I 

Critical Parts 

Optimierung der Sicherheitsprozesse auf 
Verkehrsflughäfen 

Christian-Albrechts-Universität zu Kiel - 
Institut für Sozialwissenschaften - 
Katastrophenforschung 

Schleswig-Holstein 
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13N9782 

Critical Parts 

Optimierung der Sicherheitsprozesse auf 
VerkehrsfluRhflfen 

Technische Universität Berlin - Fakultät V 
Verkehrs- und Maschinensysteme - 
Institut für Luft- und Raumfahrt (ILR) • 
Fachgebiet Flugführung und Luftverkehr 

Berlin 

13N9783 

Crittcal Parts 

Optimierung der Sicherheitsprozesse auf 
Verkehrsflu^afen 

Deutsches Zentrum für Luft- und 

Raumfahrt e.V. (DLR) • Flughafenwesen 
und Luftverkehr 

Niedersachsen 

13N9531 

DACHS 

Detektoren Anay mit Chromatograph zur Identifikation 
toxischer Substanzen (DACHS) 

Technische Universität Hamburg-Harburg 

- Institut für Messtechnik 

Flamburg 

I3N9562 

EXAKT 

Echtzeiuahe Spurenanalyse von luftdbertragenen 
chemischen Kampfsloflen und Explosivstofien 
(EXAKT) 

Gemische Friedrich-Wilhelms- 
Jniversit^ Bonn - Institut für Landtechnik 

Nordrhein-Westfalen 

I3N9565 

EXAKT 

Echtzeitnahe Spurenanalyse von luftübertragenen 
chemischen Kampfstoffen und Explosivstoffen 
(EXAKT) 

Fraunhofer-Institut ftir Chemische 
Technologie (ICT) 

Baden-Württemberg 

13N9515 

Handheld 

Handheld-TerahertZ'Spektrometer zur Detektion von 
explosiven FlQssiggefahrstoffen (Handheld) 

Technische Universität Carolo-Wilhelmina 
ZM Braunschweig - Fachbereich 8 
Elektrotechnik und Informationstechnik - 
Institut für Hochfrequenztechnik 

Niedersachsen 

13N9516 

Handheld 

Handheid'Terahertz-Spektrometer zur Detektion von 
explosiven FlQssiggefahrstoffen (Handheld) 

Fraunhofer-Institut für 

Nachrichtentechnik, Heinrich-Hertz- 
Institut (HHI) - Bereich Photonische 
Komponenten 

Berlin 

13N9647 

HYGAS 

Hyperspektral-Oas<Sensor; Hyperspektralsensor zur 
schnellen autcnnatischen Femdetdction von 

Gefahrstoffen (HYGAS) 

Technische Universität Hamburg-Harburg 
- Institut für Messt^hnik 

Hamburg 

13N9759 

I-LOV 

I-LOV - Intelligentes sicherndes Lokalisierungssystem 
für die Rettung und Bergung von Verschütteten 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg - 
Fakultät für Angewandte Wissenschaften - 
Institut für Mikrosystemtechnik (IMTEK) - 
Lehrstuhl für Elektrische Mess- und 
Prüfverfahren 

Baden-Württemberg 

I3N9767 

I-LOV 

I-LOV • Intelligentes sicherndes Lokalisierungssystem 
für die Rettung und Bergung von Verschütteten 

Ruhr-Universität Bochum - Institut für 

Konstruktionstechnik - Lehrstuhl für 
Maschineneiemente und 
Konstruktionslehre 

Nordrhein-Westfalen 

13N9768 

I-LOV 

l-LOV - Intelligentes sicherndes Lokalisierungssystem 
für die Rettung und Bergung v<mi Verschütteten 

Universität Karlsruhe (TH) • Fakultät für 

Bauingenieur-, Geo- und 
Umweltwissenschaften - Institut für 
Technologie und Management im 
Baubetrieb 

Bs^en-Württemberg 

13N9769 

I-LOV 

I-LOV - Intelligentes sicherndes Lokalisierungssystem 
für die Rettung und Bergung von Verschütteten 

Universität P^erbom - Fakultät 

Maschinenbau - Institut für Mechatronik 
und Konstruktionstechnik - Lehrstuhl 
Computeranwendung und Inte^ation in 
Konstruktion und Planung 

Nordrhein-Westfalen 

13N9770 

I-LOV 

I-LOV - Intelligentes sicherndes Lokalisierungssystem 
für die Rettung und Bergung von Verschütteten 

Fri^lrich-Alexander-Universität Erlangen- 

Nürnberg - Technische Fakultät • 
Department Elektrotechnik, Elektronik 
und Informationstechnik - T^hnische 
Elektronik 

Bayern 

13N977I 

I-LOV 

I-LOV - Intelligentes sicherndes Lokalisierungssystem 
für die Rettung und Bergung von Verschütteten 

Fachhochschule Köln • Fakultät für 

Anlagen, Energie- und Maschinensysteme 
(F09) - Institut für Anlagen- und 
Verfahrenstechnik 

Nordrhein-Westfalen 

I3N9772 

I-LOV 

I-LOV - Intelligentes sicherndes Lokalisierungssystem 
für die Rettung und Bergung von Verschütteten 

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg - 

Rechtswissenschaftliche Fakultät - Institut 
für Öffentliches Recht - Abt. 11 

Baden-Württemberg 

13N9543 

IRLDEX 

Infrarot-Laser gestützte abbildende Detektion von 
Explosivstoffen (IRLDEX) 

Fraunhofer-Institut für Angewandte 

Festkörperphysik (lAF) 

Baden-Württemberg 

13N99I6 

Landmaiice 

Landmarke - Navigationsinfrastruktur für 
Feuerwehrleute 

Universität Siegen - Fachbereich 5 
Wirtschaftswissenschaften - Institut für 
Wirtschaftsinformatik • Lehrstuhl für 
Wirtschaftsinformatik und Neue Medien 

Nordrhein-Westfalen 

13N9918 

Landmarke 

Landmarice - Navigationsinfrastruktur für 
Feuerwehrleute 

Universität Karlsruhe (TH) - 

Telecooperation Office 

Baden-Württemberg 

I3N9503 

LUMITEX 

Textilien mit elektrolumineszierenden Eigenschaften füi 
Sicherheitsbekleidung und technische Anwendungen 

Deutsche Institute für Textil- und 

Faserforschung Denkendorf (DITF) - 
Institut für Textilchemie und 
Chemiefasern (ITCF) 

Baden-Württemberg 

13N9508 

LUMTTEX 

Textilien mit elektrolumineszierraden Eigenschaften fü 
Sicherheitsbekleidung und technische Anwendungen 

Deutsche Institute für Textil- und 

Faserforschung Denkendorf (DITF) - 
Institut für Textil- und Verfahrenstechnik 
Denkendorf (ITV) 

Baden-Wflmemberg 
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13N9623 

ORGAMIR 

Organisationsübergreifende Gefahrenabwehr zum 

Schutz von Menschen und kritischen Infrastrukturen 
durch optimierte Prävention und Reaktion 

Universität Paderborn - Fakultät 
Maschinenbau - Institut für Mechatronik 
und Konstruktionstechnik - Lehrstuhl 
Computeranwendung und Integration in 
Konstruktion und Planung 

Nordrhein-Westfalen 

I3N9628 

ORGAMIR 

Organisationsübergreifende Gefahrenabwehr ^m 

Schutz von Menschen und kritischen Infrastrukturen 
durch optimierte Prävention und Reaktion 

Friedrich-Schiller-Univcrsität Jena - 

Philosophische Fakultät - Interkulturelle 
WirtschaRskommunikation - I^ofessur 
Interkulturelle Kommunikation 

Thüringen 

13N9629 

ORGAMIR 

Organisationsübergreifende Gefahrenabwehr zum 

Schutz von Menschen und kritischen Infrastrukturen 
durch optimierte Prävention und Reaktion 

Ruhr-Universität Bochum • 

Geographisches Institut • Arbeitsgruppe 
Höhlen und U-Bahnklimatologie 

Nordrhein- Westfalen 

13N9549 

PathoSafe 

Raman^Spektroskopie zur Detektion agroterroristisch 
relevanter Erreger der Sicherheitsstufe 3 (PathoSafe) 

Friedrich-Schiller-Universität Jena - 
Chemisch-OeowissenschaRiiche Fakultät - 
Institut für Physikalische Chemie 

Thüringen 

13N9551 

PathoSafe 

Raman*Spektroskopie zur Detektion agroterroristisch 
relevanter Erreger der Sicherheitsstufe 3 (PathoSafe) 

Universität Hamburg - Carl Friedrich von 
Weizsäcker-Zentrum für 

NaturwissenschaR und Friedensforschung 

Hamburg 

13N9526 

SAFE INSIDE 

Detektion von sicherheitsrelevanten Substanzen in 
schwer zugänglichen Orten (SAFE INSIDE) 

Helmholtz Zentrum München Deutsches 

Forschungszentrum für Gesundheit und 
Umwelt (GmbH) - Institut für 

Ökologische Chemie (lÖC) 

Bayern 

13N9528 

SAFE INSIDE 

Detektion von sicherheitsrelevanten Substanzen in 
schwer zugänglichen Orten (SAFE INSIDE) 

Technische Universität München • Physik 

Department - E12; Lehrstuhl für Kern- ud 
Hadronenphysik 

Bayern 

I3N9529 

SAFE INSIDE 

Detektion von sicherheitsrelevanten Substanzen in 
schwer zugänglichen Orten (SAFE INSIDE) 

Universität Rostock - Institut für Chemie - 

Abt. Analytische, Technische & 
Umweltchemie - Lehrstuhl für Technische 
Chemie 

Mecklenburg- Vorpommern 

I3N9900 

SensProClolh 

Systemintegrierte senscuische Schutzkleidung für 
Feuerwehr und Katastrophenschutz (SensProCloth) 

Fraunhofer-Institut für Integrierte 

Schaltungen (IIS) - Standort Erlangen 

Bayern 

13N9902 

ScnsProCIolh 

System integrierte sensorische Schutzbekleidung für 
Feuerwehr und Katastrophenschutz (SensI^oOc^) 

Deutsche Institute für Textil- und 

Faserforschung Denkendorf (DITF) - 
Institut für Textil- und Verfahrenstechnik 
Denkendorf (ITV) 

Baden-Württemberg 

13N 10026 

SiVe 

• 

Verbesserung der Sicherheit von 

Verkehrsinh’astrukturen 

Technische Universität München - 

Lehrstuhl für 

BetriebswirtschaRslehre/Finanzmanageme 

nt 

Baveni 

I3N10028 

SiVe 

Verbesserung der Sicherheit von 
Verkehrsinfrastrukturen 

Fraunhofer-Anwendungszentrum für 

Logistiksystemplanung und 
Informationssysteme 

Brandenburg 

I3N9638 

SKRIBT 

Schutz kritischer Brücken und Tunnel im Zuge von 
Straßen (SKRIBT) 

Fraunhofer-Institut für Kurzzeitdynamik - 

Emst-Mach-lnstitut (EMI) 

Baden-Württemberg 

I3N9641 

SKRIBT 

Schutz kritischer Brücken und Tunnel im Zuge von 
Straßen (SKRIBT) 

Ruhr-Universität Bochum - Lehrstuhl Rlr 
Tunnelbau. Leitungsbau und Baubetrieb 

Nordrhein-Westfalen 

13N9644 

SKRIBT 

Schutz kritischer Brücken und Tunnel im Zuge von 
Straßen (SKRIBT) 

Universität Stuttgart Institut für 
Leichtbau, Entwerfen und Konstruieren 
(ILEK) 

Baden-Württemberg 

I3N9645 

SKRIBT 

Schutz kritischer Brücken und Tunnel im Zuge vcm 
Straßen (SKRIBT) 

Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
Psychologisches Institut - Lehrstuhl für 
Psychologie I 

Bayern 

13N9297 

TEKZAS 

Terahertz-Echtzeit-Kamera (zweidimensional) für 
Anwendungen in der Sicherheitstechnik (TEKZAS) 

Fraunhofer-Institut für Physikalische 

Messtechnik (IPM) 

Baden-Württemberg 

13N9298 

TEKZAS 

Terahertz-Echtzeit-Kamera (zweidimensional) für 
Anwendungen in der Sicherheitstechnik (TEKZAS) 

Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Frankfurt am Main - Fachbereich Physik - 
Physikalisches Institut 

Hessen 

13N9469 

TEKZAS 

Terahertz-Echtzeit'Kamera (zweidimensional) für 
Anwendungen in der Sicheriieitstechnik (TEKZAS) 

Fraunhofer-Institut für Techno- und 

WirlschaRsmathematik (ITWM) 

Rheinland-Pfalz 

13N9470 

TEKZAS 

Terahertz*Echtzeit-Kamera (zweidimensional) für 
Anwendungen in der Sicherheitstechnik (TEKZAS) 

Technische Universität Kaiserslautern - 

Fachbereich Physik 

Rheinland-Pfalz 

13N9471 

TEKZAS 

Terahertz-Echtzeit-Kamera (zweidimensional) für 
Anwendungen in der Sicherheitstechnik (TEKZAS) 

Max-Planck-Institut für 

Festkörperforschung 

Baden-Württemberg 

13N9300 

TeraCam 

Aktive voil*elektronische Raumtemperatur Echtzeit 
Terahertz-Kamera für Sicherheitsanwendungen 
(TcraCam) 

Johann Wolfgang Goethe-Universität 

Frankfurt am Main - Fachbereich Physik - 
Physikalisches Institut 

Hessen 

I3N9301 

TcraCam 

Aktive voll-elektronische Raumtemperatur Echtzeit 
Terahertz-Kamera für Sicherheitsanwendungen 
(TeraCam) 

Universität Siegen - Institut für 

Höchstfrequenztechnik und 
Ouantenelektronik 

Nordrhein-Westfalen 

|l3N9304 

TeraCam 

Aktive voll-elektronische Raumtemperatur Echtzeit 
Terahertz-Kamera für Sicherheitsanwendungen 
(TeraCam) 

Institut für Photonische Technologien e. 

V. 

Thüringen 
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13N9295 

TeraTom 

Hochauflösende Terahertz-Tomographie flir 
Sicherheitsanwendungen (TeraTom) 

Friedrich-Alexander-Universität Erlangen- 
Nürnberg • Technische Fakultät - 
Department Elektrotechnik, Elektronik 
und Informationstechnik - 
Hochffequenztechnik 

Bayern 

I3N9054 

Theben 

Terahertz-Oetektionssysteme: Ethische Begleitung, 
Evaluation und Normenfindung (THEBEN) 

Eberhard-Karls-Universität Tübingen - 

Interfakultäres Zentrum für Ethik in den 
Wissenschaften 

Baden-Württemberg 

I3N9305 

THz-Videocam 

Passive THz- Videokamera för Sicherheitsanwendungen 

(THz-Videocam) 

Universität Karlsruhe (TH) - Institut für 

Mikro- und Nanoelektronische Systeme 

Baden-Württemberg 

13N9306 

THz-Vidcocam 

Passive THz-Videokamera fhr Sicherheitsanwendungen 
(THz-Videocam) 

Deutsches Zentrum für Luft- und 

Raumfahrt e. V. (DLR) - Institut für 
Pianetenforschung 

Berlin 

I3N9307 

THz-Videocam 

Passive THz-Videokamera flir Sicherheitsanwendungen 
(THz-Videocam) 

Institut für Photonische Technologien e. 

V. 

Thüringen 

I3N9703 

VERSIERT 

Sicherheit im ÖPNV bei Großveranstaltungen 

Bergische Universität Wuppertal - 

Fachbereich D - Architektur, 
Bauingenieurwesen, Maschinenbau, 
Sicherheitstechnik • Abt. 
Bmiingenieurwesen - 
Straßenverkehrsplanung und 
Straßenverkehrstechnik 

Nordrhein-Westfalen 

I3N9709 

VERSIERT 

Sicherheit im ÖPNV bei Großveranstaltungen 
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